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Beschreibung Loipen 
Mit ฀usnahme der ersten 2 Kilometer der Loipe Stanzertal sind alle Loi­
pen für klassischen Langlauf und Skating (freie Technik) gespurt.

Loipe St. Christoph (2,5 km) mittel  
Rundkurs auf 1.800 m. Kurze ฀bfahrten und ฀nstiege. Guter Treff­
punkt mit ฀lpinfahrern auf den Sonnenterrassen von St. Christoph.

Loipe Verwall (10 km) mittel
฀n der ฀rlbergstraße zweigt gegenüber dem Hotel Mooserkreuz der 
Verwallweg ab, an dem sich nach 200 m der Start beindet. Die Loipe 
führt abseits des Fahrweges durch das romantische Verwalltal und um­
rundet den Verwallsee. ฀nspruchsvolle, landschaftlich reizvolle Loipe. 
Ständiger Wechsel zwischen ฀bfahrten und ฀nstiegen. ฀n einigen 
Engstellen mit nur klassischer Spur bitten wir die Skater um Rücksicht­
nahme!

Loipe Stanzertal (22 km) leicht
Vom Loipenstart beim Wertstoffhof in St. ฀nton führt die Loipe Stan­
zertal immer leicht fallend entlang der Rosanna mit Einstiegsmöglich­
keiten in allen Orten unserer Ferienregion bis nach Flirsch und wieder 
retour. Bitte Vorsicht kurz nach dem ersten Kilometer auf einer unüber­
sichtlichen ฀bfahrt!

Loipe Ganderau (3 km) leicht
Leichte Loipe ohne Schwierigkeiten, ideal für Einsteiger und Ungeübte. 
Start östlich vom Tirolerhof oder bei der Feuerwehrhalle in St. Jakob.

Loipe Reit (2 km) leicht
Leichte, lache, 2 km lange Runde, im Osten von Pettneu gelegen, mit 
Verbindung zur Stanzertalloipe, ideale Trainingsrunde.

Pofel Runde (1,5 km) leicht
In Pettneu, östlich vom Wellnesspark zwischen Rosanna und Schnell­
straße, mit ฀nstieg und ฀bfahrt.

Beschreibung Winterwanderwege

A Rosanna (18 km hin und retour): Eine Flusswanderung mit wenig  Gefälle 
über Pettneu bis Schnann. Bei tiefen Temperaturen können Sie hier ein herr­
liches Naturschauspiel erleben. Die Erlen nebst der Rosanna sind mit Eis­
kristallen überzogen und glitzern bei Sonneneinstrahlung.
Galerie (3 km): Zuerst parallel dem Rosannaweg, später etwas ansteigend bis 
zum Lüftungsschacht des Straßentunnels. Nun öffnet sich ein herrlicher Blick 
auf den Ortsteil St. Jakob. ฀m Ende besteht ฀nschluss an mehrere Winter­
wanderwege.

B Verwall (10 km hin und retour): ฀uf der alten ฀rlbergstraße bis zu Ho­
tel Mooserkreuz steil bergan (empfehlenswert mit Schibus bis Ende ฀lte 
฀rl bergstraße). Nun fast lach gibt es die Möglichkeit, nur bis zum Rasthaus 
Verwall zu wandern oder den wunderschönen Rundweg um den Verwallsee  
zu genießen. Dieser Weg ist sicher ein Highlight in ihrem Winterurlaub.

C Rund um St. ฀nton am ฀rlberg (2,5 km): Sehr einfacher Rundwander­
weg, der St. ฀nton am ฀rlberg aus verschiedenen Perspektiven zeigt.

E Rodelhütte (7 km hin und retour): Zuerst der alten Bahntrasse entlang 
bis zur Nassereinbahn, dann stetig aufwärts bis die Nassereiner Straße endet. 
Nun müssen auf der Rodelbahn ca. 200 m Höhenunterschied bewältigt wer­
den. Herrlicher ฀usblick auf St. ฀nton am ฀rlberg und das Stanzertal.

F Jakobusweg (7 km hin und retour): Ständiges ฀uf und ฀b ist das Inter­
essante an diesem Weg. ฀n der Sonnenseite des Stanzertales wandert man 
teilweise auf dem berühmten Jakobs­Pilgerweg bis St. Jakob. ฀nschluss an 
andere Wege möglich.

G Ganderau (3 km): Flacher Rundwanderweg im Bereich St. Jakob.

H Pettneu via Vadiesen (12 km hin und retour): Zuerst den Jakobusweg 
folgend bis St. Jakob, dann auf der Dorfstraße bis Untergand und weiter zu 
unserem Nachbarort Pettneu. Retour der Rosanna entlang.

I St. Christoph (2,5 km): Höhenweg auf 1800 m. Direkt auf der ฀rlberg­
passhöhe rechts beginnt der abwechslungsreiche, parallel zur Loipe verlau­
fende Höhenweg zur ฀rlberg ฀lphütte.

J Reit (2 km): Sonniger, lacher Rundwanderweg außerhalb von Pettneu.

Langlaufschulen

Skischule ฀rlberg, Tel. 2738 oder 3411. 

Skischule Pettneu, Tel. 05448-8520 oder 0699-15341909 .

฀lpine Faszination in Flirsch: Tel. 0676-9187909.

Es erwarten Sie geprüfte freundliche Langlaulehrer. Es gibt ฀nfänger und 
Fortgeschrittenenkurse und Sie können durch ein Gespräch mit dem Leh­
rer selbst die Gruppe wählen. Im Laufe der Woche erlernen Sie die richtige 
Technik, um dann mühelos dahinzugleiten. ฀uch ฀bfahrten und ฀nstiege 
werden Ihnen am Ende der Woche mehr Freude bereiten. Die Gruppe bietet 
Unterhaltung und Freundschaft. ฀nstatt einsam in der Loipe zu laufen, lernen 
Sie hier Leute aller Nationen kennen. Selbstverständlich stehen Ihnen auch 
Privatlehrer zur Verfügung. Der Langlaulehrer zeigt Ihnen sowohl in der 
Gruppe als auch privat durch Tagestouren alle Loipen des ฀rlbergs.

Loipenregeln

 1.  Rücksichtnahme auf den anderen 
Jeder Langläufer muss sich so verhalten, dass er keinen anderen 
gefährdet oder schädigt.

 2.  Signalisation und Laufrichtung 
Markierungen und Signale sind zu beachten. ฀uf Loipen ist in der 
angegebenen Richtung zu laufen.

 3.  Wahl der Spur 
฀uf Doppel­ oder Mehrfachspuren darf in jeder freien Spur gelaufen 
werden.

 4.  Überholen 
In einer freien Spur oder außerhalb der Spuren darf rechts oder 
links überholt werden. Der vordere Läufer braucht die Spur nicht 
freizugeben.

 5.   ฀npassung der Geschwindigkeit an die Verhältnisse 
Jeder Langläufer muss (vor allem auf Gefällestrecken) Geschwindig­
keit und Verhalten seinem Können, den Geländeverhältnissen, der 
Verkehrsdichte und der Sichtweite anpassen. Er muss einen genü­
genden Sicherheitsabstand zum vorderen Läufer einhalten.

 6.   Gegenverkehr 
Bei Begegnungen hat jeder rechts auszuweichen. In Gefällestrecken, 
mit nur einer Spur, hat der aufsteigende dem abfahrenden Langläufer 
die Spur freizugeben.

 7.  Stockführung 
Beim Überholen, Überholtwerden und bei Begegnungen sind die 
Stöcke eng am Körper zu führen.

 8.   Freihalten der Loipe 
Wer stehenbleibt, tritt aus der Spur. Ein gestürzter Langläufer hat die 
Spur möglichst rasch frei zu geben.

 9.   Hilfeleistung 
Bei Unfällen ist jeder zur Hilfeleistung verplichtet.

 10.   ฀usweisplicht 
Jeder, ob Zeuge oder Beteiligter, ob verantwortlich oder nicht, muss 
im Falle eines Unfalls seine Personalien angeben.

Loipenplan und
Winterwanderwege

HINWEISE
 

฀uf den Loipen der Ferienregion St. ฀nton am ฀rlberg  
(Stanzertal, Verwall, St. Christoph) ist das Mitnehmen 
von Hunden generell verboten.
 
Verantwortungsvolle Hundebesitzer können ihre Vier­
beiner gerne auf den Winterwanderwegen mitführen. Im 
Nahbereich der Loipe sind die Hunde eng an der Leine zu 
führen und der Hundekot ist von den Tierbesitzern sofort 
zu entfernen.
 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
 
Die Loipen werden, soweit es unser enges Tal zulässt, 
auch für Skating gespurt. Wir bitten die Skater um Rück­
sichtnahme an den Engstellen und in diesen Bereichen 
die Doppelstocktechnik anzuwenden, um die Spur nicht 
zu zerstören.
 
Tagesaktuelle Informationen über den Loipenzustand, 
offene und gesperrte Loipen, inden sie im 
Loipenzustandsbericht auf der Homepage unserer 
Tourismusregion, www. stantonamarlberg.com.


